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Der „Ubuntu”-Ansatz fuür dıe
Versöhnung In Ruanda
Zu den Quellen der Methode der „Assocılatıon Modeste et

ır 7Innocent

Laurıen Ntezimana

Vorbemerkungen
Der buntu-Ansatz

Der UÜbuntu Ansatz“ bei der Einschätzung einer Situation oder elner Problematik
Zz1e darauf, ber die vordergründigen Erscheinungsformen der 1TUuatıon oder der
Problematik hinaus ihr Wesen eranzukommen. Er erständnis dafür
wecken, dass bei jeder Situation oder Problematik, 1n die Menschen verwıcke
Sind, darum geht, S1Ee herauszufordern, Aspekte ihres j1eisten Wesens autizu-
decken, die hler 1mM ple. S1INd.
Das Wesen jedes Seljenden und VOT allem des Menschen i1st C  9 miıt
einem Akronym beschreiben, dass eiIn . SOUL 1ST, ein „Single Outflow of the
Universal Life“>, eine einzelne Emanation des unıversalen ens Bel den Men
schen ist dieses Wesen, das VOI Irlie Gra{i Dürckheim“ „Wesens  « C
nannt WITL| immer verhüllt durch das, Was erselbe UTtOor das „profane Ich‘ oder
das „existentiellee nennt, das VOI anderen Autoren WIe Z eisplie. Eckhart
Tolle® auch „LZO  .6 gyenannt wird Und da der erstrangıge einsgrun der
Menschen ist ekunden, Was S1e wirklich S1Nnd relig1ös gesprochen: die „Herr-
lichkeit Gottes“, Se1INe Strahlkraft ichtbar machen, also tieistes Wesen



nthüllen, kann dass die gesamte Geschichte nichts anderes ist als Laurıen
Ntezimana„e1ne Herausforderung, das Egzo transzendieren, die es

iıchtbar machen‘“. Der Ubuntu- Ansatz WeC 1n den Menschen das Bewusst-
se1In dieser ranszendenz und verle1ı ihnen die Kr. dieser €  Ng gerecht
werden.

Die Versöhnung
Wenn der Definition 1 Petit TOUSSE glauben d dann ist das Wesen
der Versöhnung, der „Uneinigkeit eın Ende machen“. Das Ego transzendie-
K ist der einzige Weg, der ZUTr Beendigung VOI Uneinigkei und auerhaiter
Versöhnung enn das EgO, dieser unentbehrliche „Wächter uUuNlseTeTr Indıi
vidualität“® 1St, we1l „kopilos“, wen1g überlegt handelt, zugleic der
Urheber der Uneinigkeit. Allein SeIN „Gegen  ft“ das Bewusstsein, das das
en der Strahlkraft es ın uns bezeugt, die Versöhnung chalien
können. Der Ubuntu- Ansatz Versöhnung darın estehen, und
Wege ZUT Weckung des Bewusstseins der Strahlkrafit Gottes ın uns aufzuzeigen,

dass läahig werden, die Grenzen des EgO überschreiten.

Die ruandiısche „Provokatio  DL oder: Wiıe diıe neueste
Geschichte uandas diıe Ruander herausfordert, vorwarts
zu gehen, um dıe Grenzen des Ego zu überschreiten und
das Wesentliche SIC  ar ZU machen

Im Jahr 1994 hat uan: während dreier Monate, die schwer wlegen WIe
ahrhunderte, etwas erlebt, das „die Kopdosigkeit VOIL Menschen 1n ihrer

Ungeheuerlichkei HENNEN kann den (GGJeNnoz1d den Tutsis, dem Massa-
ker UTuSs vOTAUSgEZANZCNHN WaTrTen und noch nachfolgten Die en und
Veröfientlichungen aller en aruber erichtet, sodass uUuNs hier
damit begnügen können, infach erinnern diese Katastrophe, die elne ZAllZC
Kette VOIL Folgen nach sich SCZOEN hat, deren elne schlimmer als die
anderen.
Wenn VON „Versöhnung 1n uanda  66 Spricht, dann INUSS zunächst
Kenntnis nehmen, welche Bemühungen gegeben hat, 1ın dem wleder
Ordnung schaffen, wleder eptable Lebensbedingungen schaffen,
die Möglichkeit des /Zusammenlebens, die Hoffnung und das Vertrauen 1n die
unwiederherzustellen, und dies 1n einem Kontext, der dem
gengesetzt ist.
Es aDel bewenden lassen aber würde edeuten, aul em Weg stehen
leiben Wenn die akzeptablen Lebensbedingungen wieder hergestellt SInd,
mMussen ZAUn esentlichen kommen: Uns den Herausforderungen der Ge
chichte stellen, die uUuns elne SOLIC rnesengroise Provokation VOT ugen geiührt
hat Wir mussen Alchimisten werden und dieses ZAllZe Grauen 1n elne glanz
volle un verwandeln, indem das Leiden 1n eın Bewusstsein
wandeln 1eSs ist die anspruchsvolle Auigabe des Ubuntu- Ansatzes Der Tbintu
Ansatz/ aber tut die ersten ZUTLT Wiederherstellung akzeptabler Lebens



Iheologisches edingunge Allein diesem Preis kann wirklich „ D0 etwas nıe
Forum wieder geschehen“; denn damit ware gelungen, „eine Zeit der Gnadenlosigkeit

nNnter unl lassen und eine Zeit der Nal chaffen“

Il. Akzeptable Lebensbedingungen wiederherstellen:
Der Ibintu-Ansatz auf dem Weg Versöhnung

Miıt dem ITbintı-Ansa meıne ich eın orgehen, das sich 1mMm Bereich des forum
externum eEWwe und durch die Wiederherstellung der „Dinge”, die erstört
worden WAaICIl, versöhnen versucht. Diese „Dinge“ können materieller
(Häuser, Infrastrukturen USW.) oder symbolischer (Institutionen, Verbindun
SCI USW.) sSein Der Tbintu-Ansatz ist also die andere e1te des Ubuntu-Ansatzes
Mit dem Begriff Tbintu-Ansatz bezeichne ich aber auch yEWISSE Bemühungen 1mM
Bereich des forum nternum, aber solche, die mehr aul die Wiederherstellung
der zerbrochenen Verbindungen zielen (also aul die Rückkehr den Verbindun
SCIL, WwIe S1Ee VOT dem Zerbrechen estanden hatten) als aul das unter Leidens
druck ustande kommende Wachsen elnes Bewusstse1ins. Wie gygesehen
aben, bedari des Ibintu-Ansatzes, die Rahmenbedingungen des „Sple
wlederherzustellen. Dieser AÄAnsatz hat allerdings Grenzen, die Er TC den ihm
komplementären ’buntu-Ansatz auifgehoben werden können.
Seit 1994 em sich 1n uan: eiıne „ReEZIEIUNG der nationalen Kinheit”,
die wirtschafiftlichen niras  ure und die politisch-gesellschaftlichen Institu:
tionen wiederauizubauen, einen ahmen chafien, 1n dem die en
chen, rvaten und zivilgesellsc  ichen Institutionen die Wiederherstellung
des durch viele ewalttaten zerrissenen gyesellsc.  lichen Gewebes 1n Angriff
nehmen können.
Es wurden nationale Kommi1issionen eingerichtet, die be] der Wiederherstellung
des gesellschaftlichen und politischen Gewebes sSe1ın sollen. DIie HNEUE

Reglerung hat arau zurückgegrifnfen, moderne Hormen der Tadılıon scha[l:
ien, damıit sich den Konflikten, die ZU (JeNnN0z1d geführt aben, Henen
uges stellen kann S1e hat sogenannte „gacaca- Iriıbunale” eingerichtet, die 1
Aau{Tie VOIl zehn Jahren die Zzwel Millionen Menschen, die vVvermuthlıc des
Verbrechens des Genoz1lds schuldig gyeworden SInd, VOT Gericht gebrac aben
SO wurde möglich, dass die Ruander eIMMESSEN gelernt aben, WIEe Sschwierig

1st, eine wirklich gemeinsame Erinnerung diese aten chaffen
Die enaben sich sehr bald den Wiederautbau ihrer eigenen nirastruk:
turen und Gemeinden emüh Die Mehrheit ist infach der VOT dem Genoz1id
gyeübten Taxıls zurückgekehrt. Es 1Dt auch ökumenische Versöhnungsaktionen
WIe z B die sogenannte „Confession de Detmaol e die 1 Dezember 1996 1n der
gyeNaANNTEN deutschen VON vlerundzwanzig Personen (Pastoren, Priestern,
Ordensleuten und Aalen verschledener stTlıcher Koniessionen) unterzeichnet
wurde Diese Personen amen Aaus den drei Bevölkerungsgruppen Ruandas, den
Tutsis, den UTUuSs und den Europäern ulßer den en und den VOIl ihnen



abhängenden rganisationen Sind aber auch Nichtreglierungsorganisationen Laurıen
NtezimanaNGOs und andere Vereinigungen ın ihrer Mehrheit em 1n ihren rogram

19000 der Dimension der Versöhnung Raum geben
Diese unterschiedlichen nternehmunge 1 Dienst der Versöhnung en jede

e1geNeES Niveau jeie und Reichweite DIie Aktıvyıtäiäten der Reglerung ıınd
der parastaatlichen Institutionen Sind 1mM Land verbreitet, sind aber
definitionsgemälß wen1g tieigreifend, da dieser VOLl Aktivitäten das forum
externum, den Bereich dessen, Was olfen zutage liegt, betreffen
DIie Aktirmtäten derenbeziehen sich auft ihre Gläubigen und gehen daher
sich eier, we1il die en miıt dem forum nternum Lun aben, miıt dem
Bereich des innersten SEe1INS.
Tatsächlich jedoch ist ihre Tielenwirkung abhängig davon, WwI1e sehr sich die 1n
ihnen 1ırkenden 1n ihrer eigenen vertikalen Versöhnung (mit der ue des
Lebens) und 1n ihrer horizontalen Versöhnung (mit der Geschichte ihres Olkes)
engagleren. enn ist das Zeugn1s, das S1Ee m1t ihrem versöhnenden Handeln
blegen, das die eteiligung ihrer „  6 diesem Prozess, das Engage
ment des es €es, anieuern IMUSss, bevor dadurch die gyesamte Gesellschaf{it
mitger1ssen werden kann Tatsächlich aber Sind och weıt VOIL diesem Ziel
entiernt
Be1l den auft Versöhnung zielenden tivıtäten der NGOs und der lokalen Vere1n1-

geht besondere Gruppen en, Jugendliche, Überlebende des
Genoz1ids us  z Wie tief S1e greifen, hängt aD VO  z Blick der eweiligen OÖrganisa-
tion auft die Welt und davon, WIe weıt die erantwo  chen selbst 1n ihrer eigenen
Trauerarbeit lortgesc.  itten Sind. DIie ahrheit gebilete Hs erkennen, dass

wenige rganisationen und Vereinigungen VOIl der öflfentlichen und kirc  E
chen AI unabhängig Sind, gegenüber diesen beiden Mächten etwas
wirklich Neues ınternehmen. DIiese öffentlichen Mächte zielen ohnehin mehr
auf die obertflächlic zutage jegenden
Erscheinungen als auf die zugrunde
jegenden TODleme Vor allem des Laurien Ntezimana, geb. 955 In Ruanda, ıst verheiratet

und Familienvater, ausgebilde In Iheologıe undhalb stoßen ihre Versöhnungsbemü- Humanwissenschaften (in Kinshasa und Leuven),hungen Grenzen: Diese Institutio Gastprofessor NSTTU Lumen ITge International In
Hen begnügen sich oft damit, die Brüssel, Belgıen, Ausbilder der „Association Modeste et
der eruache sichtbaren Symptome Innocent” n Fragen der Inıtıation n die „Gute Kraft”. Fr
der zugrunde jegenden TODIeEeMeEe wurde qusgezeichnet mIt dem Theodor-Haecker-Preis
en SFÜN polıtischen Mut und Aufrichtigkeit" (2003) und mit

dem Friedenspreis Vorn Pax Chrısti International (1998)DIie Heilung der der erlache
sichtbaren Symptome kann Anschrift: 76, DIaCE LOUIS angloıS, /9/2 Quevaucamps,

Belgienzeptable Lebensbedingungen wleder-
herstellen, aber WEeINLN versaäumt,
die zugrunde jegenden ToODbleme klären, bleibt dies eın orgehen, das
charakteristisc ist el Handeln, das VO  z Eg0 ausgeht Es ist angesiedelt aul
der horizontalen se der Problematik, und die Veränderungen, die dadurch
EWIF. werden, entsprechen dem, Wäas die Therapeuten der Palo-Alto-Gruppe



Iheologisches „die Veränderung lu NEMNNEN, die die Tänzer auswechselt, ohne die Melodie
Forum anzutasten Und für diesen glt dann das Urteil dieser Therapeuten: „ Je mehr

Ianl ändert, mehr bleibt beim Alten.“
Um vermeiden, dass immer wieder Aasselbe unter anderen Formen wlieder-
kehrt, und wirklich Neues schaffen (ın diesem also gl „NEUE Ruan
da“] , LUUSS die „Veränderung 2u suchen, elne Veränderung auf der vertikalen
se der Wir:  C  eit, elne Veränderung auf der ene des Bewusstseins, also
elne Auswechslung der Melodie und N1IC der Tänzer.
Hıer erwelst der Tbintıu-Ansatz (De1 den zutage jegenden Erscheinungsiormen der
Problematik] selne Notwendigkeit und zugleic seine Grenzen: \WOoO Uunent-
behrlich ist Wiederherstelung der menbedingungen des #SPIeIST ist
doch unzureichend, voller Versöhnung führen;: denn rreicht besten
talls die „Veränderung 1u‚ die Auswechslung der Tänzer und N1IC der Melodie
Er bedar{if also der rgänzung durch den Ubuntu-Ansatz

Das Leiden In Bewusstseırn umwandeln:
Der buntu-Ansatz der Versöhnung

Geradewegs die „Veränderung 2u anzuzielen, also die mwandlung der Melodie
und cht der Tänzer, ist die den Ubuntu-Ansatz kennzeichnende Methode
Da sich N1IC miıt den Akteuren, sondern miıt den Mechanismen befasst, ist
inklusiver und ermöglic l edermann tanzen“. Dieses orgehen
VOllzıe sich 1n drei Schritten Es geht darum, zunächst einmal den wirklichen
„Herrn und eister“ der Uneinigkeit identinizieren, sich N1IC VOI ihm
täuschen lassen und das Ziel veriehlen: dann der Entthronung dieses
„Herrn und Meisters“ arbeiten: und SC die „Veränderung 2u 1n der
Gesellschaft dadurch verankern, dass eine ur konzipiert, welche der
vertikalen ntwıicklung den orrang einräumt, das heilst dem acCAstTum des
Menschen durch alle Ebenen des Bewusstseins bis hin dem Erweis, WwI1e das
VOI Gott gegebene Wesen des Menschen 1n der Geschichte wirksam werden
ann
Das Egz0 1St, WIEe gesehen aDben, der „Herr und Meister“ der
Uneinigkeit. Der erste selner Entthronung esteht darin, das Ego out

identifnizieren, dann 1n seInem eigenen en beobachten können.
Wenn S1e dem Heuer des ewusstseins aussetzen können, hört sogleic
auf, Schaden en, und beginnt, miıitzuarbeiten großen Werk des
Lebens enn das EgZO ann ein gouter Diener se1lN, ist aber immer ein schlechter
Herr und Meister Darum glt sehr wachsam se1N, denn versucht
Sie einzuschläfern, auft Ihre Kosten und untier Ihrem amen gedeihen
Das EgzO, präzisliert Tolle, 1st gemacht Adus dem Verstand 1n KForm VOIL 1M-
HGT wlieder auitretenden negatıven Gedanken, 1n Korm VOI negatiıven IN0O
HS  S Tolle nenn diese edanken „psychologische Zel und diese Emotionen
„Schmerzkörper“. „Psychologische Z t“ edeutet, dass Verstand üÜber-



schwemmt ist VON immer wieder ultretenden negatıven Gedanken, die uls Laurıen
Ntezimanaunaufhörlic 1n eine chlecht verdaute und N1IC. verziehene Vergangenheit

ntiühren In die „psychologische Zel 66 geraten auch, WL Verstand
NM erzeugt, indem die ngs der Vergangenheit 1n die unproJizlert.
In beiden Fällen verfehlen den ugang dem einzıgen der Gegenwart
und der eDENS. Namlıc. dem egenwärtigen Augenblick. Was den
„Schmerzkörper” etrifft, eNTtste AUS vergiiteten Emotionen, die Aaus
uUunsSeIeT sSoZz10-kulturellen Situation und Aaus uNnseTeTr persönlichen Geschichte
geerbt aben
Um das Kg0 transzendieren, MUuSsSen aus der „psychologischen Zeit“
ausbrechen und uns gegenüber dem „Schmerzkörper” des-identifizieren, indem

1mM gegenwärtigen Augenblick en In der Gegenwart en edeutet, das,
Wdads der gegenwärtige Augenblick bringt, eptieren, als hätte selbst

EW Das OMM: dadurch ZU Ausdruck, dass araıı verzichtet,
richten, weder ber sich selbst och anklagend ber andere oder anderes. „Rich
tet N1IC damit N1IC. gerichte werdet; verurteilt nicht, damit N1IC
verurteilt werdet! chten und Verurteilen Sind bevorzugte ategien des Ego
Deswegen bemerkt Eckhart Tolle, dass mit einer Zurechtweisung, selbst
WeNnNn S1e ereC ist, Iortfahre, selnen „Schmerzkörper“ nähren, und damıt
bleibe Gefangener se1nes EgOo Den gegenwärtigen Augenblick en
edeutet, die erantwortung selinen augenblicklichen Geisteszustand
übernehmen, die erantwortung die und Weise, WIe 1n jedem ugen
blick „da Istn Es edeutet, wachen ber seinen Geisteszustand, ber den
Stand sel1nes ewusstseins. SO hört auf, ach der Weise des „KgZ0  06
handeln, stattdessen nach der Weise des „Wesentlichen“ handeln und
ugang gewinnen enene des Bewusstseins, das VOIll vVlier Clouzot
„individualisiertes Individuum“® genannt Beständig nach der Weise des
„Wesentlichen“ handeln ist das, Was auch „Erleuchtung“ oder „wahre
Selbstverwirklichung“ oder 99  e NeNNeN kann
Um den Ruandern elfen, „die erantwortung die und Weise, WIe
ın jedem Augenblick ‚da Stut vleren, hat die „Assoclatıon Modeste et
Innocence” (AMI ihre „Inıtlation 1n die Gute und ihre „Methodologie der
en en!  4 en Mıt Hilfe der CAIUSSEe uten Energle,
Reile, Harmonie, Synergie, Fruc  arkeit em sich die Inıtiation ın die Gute
Kr das menschliche Leben allen seınen Dimensionen autblühen lassen.
Was die Methodologie der en ene betrifft, versucht S1e den Übergang
VON der zweıten ene des Bewusstseins, der ene des individualistischen Ego,
ın die dritte ene des Bewusstseins, die ene des „individualisierten 1V1
duums“ „Iorcieren“.
Die nıtiation 1n die (sute und die Methodologie der dritten ene setzen auf
elıne inübung, die der ruandischen ultur Hause ist und die „Mbinga
gasani“? NleNnNnen Diese Taxıs ermöglic C  9 seine urzeln 1n das eigene
gyöttliche Wesen senken. Sie ist auch innersten Kern des Ubuntu-Ansatzes

die Versöhnung 1n uan en



Iheologisches Die AÄAssociation odeste el Innocent (abgekürzt AMI) ist. 1ne gemeinnützige ereinigung, die
Forum TUar 2000 mi1t der Unterzeichnung ihrer atuten durch ihre ZWwOLNT ersten Mitglieder

gyegründet wurde S1e wurde konzipiert VOIl Laurien ezimana, die Erinnerung se1ne
verstorbenen Gefährten, den Priester Modeste Mungwarareba (gestorben Maı 1999 und
den amıilienvater Innocent Samusoni (ermordet April 1998 ebendig halten Diese
Tel Männer WäaTenN Gründer und Verantwortliche des Service d’Animation Theologique du
Z0cese Catholique de BEutare, elines Dienstes, der sich VON 1990 bis 1999 1n der Anbahnung des
Friedens 1n uan! ervorgetan hatte Am November 1998 Modeste und Laurien ın
Parıs der Friedenspreis VO Pax Christi International verliehen worden. DIie Vereinigung AMI
hat sich das Ziel yesetZT, den T’buntu-Ansatz ZUT Beiriedung der Gesellschafit lördern.
AÄAnschrift: AMI, ZU1. utare, wanda; E-M. am1.rwanda@yahoo.ir; Website: WWW.Aam-
ubuntu.org.

’buntu bedeutet „Wesen“.
Äus dem Gedächtnis Z1) ach den viele Sprachen ubersetzten Büchern des amerikani-

schen Bestsellerautors Neal ONSC über selne Gespräche mıt :Oft.
Karliried Grai Dürckheim, Hara Die Tamıltte des ens, München 1954
Eckhart Tolle, Fine eue rde. Bewusstseinssprung anstelle DON Selbstzerstörung, München

2005
1e Lettres du TIST, wwWw.Voilechristique.co.za.
Tbintu, 00 Wort der Sprache Ruandas, edeute‘ „die Ding  4 oder „die HFormen“.
Siehe In dem Buch VOIl Olivier Clouzot, Eveil ef verticalite: Essal SUuT Ia ftranscendance el SUr le

chemin de transformation qul conduit, Gap 2000, das Kapitel Toche structural de Ia verticalite.
Das nach dem Modell des ortes nyagasanı (sder Her< SC  ete Wort möiIngagasanı ist

abgeleitet VON guhinga („kultivieren“) und agasanı („ Vollkommenheit, egen, Glück, Lebens
krait“, ber uch „  O.  ung eines Geistes”) und edeute „Ich kultiviere 1n meiınem Leib die
Vollkommenheit, die nade, die ‚.benskraft“. In der „Ecole Mpingagasanı” lernt mit Hilie
der täglichen E1° der eDENS. welches Allgemeinen die Gesetze der KExistenz und
Besonderen die Gesetze der Gesundheit der vıier grundlegenden Ebenen des menschlichen
Seins Sind. der physischen, der emotionalen, der mentalen und der spirıtuellen ene

Äus dem Französischen übersetzt VOL Dr. Ansgar Ahlbrecht

Dekolonialıtät als Versöhnung
Joseph Drexler-Dreis

DIie eologie als Wissenschafit ST als Reaktion auf historische Erfahrungen
entstanden Wenn NIG gelingen SO.  e! mi1t ihren Diskussionen aut elnNe
esTMMTeEe historische Realıtät einzugehen, dann hätte S1e ein Problem Diese
Spannung ze1gt sich beispielsweise 1n melner Heimatstadt waukee 1n Wis
CONSIN, 1 mittleren esten der Vereinigten Staaten In den Jahren 2010/2011


